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FAMILIENTAG REGAU / GESUNDE GEMEINDE

Tag des Apfels

Am österreichweiten „Tag des Apfels“, und zwar am
12.11.2004 wurden auch dieses Jahr an alle
Kindergartenkinder, Volks- und Hauptschüler/innen
sowie an die Lebenshilfe – Werkstätte Preising und an

Der Familientag Regau errang den 3. Preis bei der
Verleihung des Familien-Oskar 2004

Das oö. Familienreferat veranstaltet jedes Jahr einen
Wettbewerb und zeichnet die Gewinner mit dem „Fa-
milien-Oskar“ aus. In diesem Jahr nahmen 108 Projek-
te am Wettbewerb teil. Ausgewählt werden die besten
Ideen und Initiativen zur Steigerung von Lebensqualität
von Familien und Kindern.
Der „Familientag Regau“ wurde mit dem 3. Platz aus-
gezeichnet. Herr Werner März aus Regau (Haupt-
initiator des Familientages) empfing den Preis stellver-
tretend für den großen Kreis der Verantwortlichen
durch LH Dr. Josef Pühringer. Bei der feierlichen Preis-
verleihung im Landhaus nahmen auch Bürgermeister
Friedrich Feichtinger, Pfr. Martin Rössler und Stefan
Urich aus Regau teil.
Die Begründung für diese Auszeichnung war u.a. die
Vernetzung von Politik, Wirtschaft und Kirche um Fa-
milien zu fördern.

Gestaltet wurde der Familientag, zu dem mehr als 600
Teilnehmer kamen, von einem Trägerkreis. Darin ver-
treten waren: Team.F (Regau), Family Life Mission
(Nussbach), KISI-Kids (Altmünster), Bibellesebund (Bad
Goisern), Kinder-Evangelisations-Bewegung (Ohlsdorf),
Projekt „Offene Gemeinde“ (Vöcklabruck), das Puppen-
theater Fritz Wolf in Zusammenarbeit mit der Katholi-
schen Pfarrgemeinde Regau, der Evang. Gemeinde

Rutzenmoos und der Evang. Gemeinde Attersee. Die
Marktgemeinde Regau hat mit seinen Mitarbeitern den
Familientag sehr stark unterstützt und in finanzieller
Hinsicht halfen eine Reihe von Sponsoren sowie das
Familienreferat des Landes Oberösterreich.

Der Familientag Regau wirkt nachhaltig weiter. In den
kommenden Monaten sind mehr als 15 Nachfolge-
veranstaltungen in der Region geplant. Auf der eigens
für den Familientag eingerichteten Internet-Seite
www.familientag.at gibt es mehr Informationen.

die Senioren des Seniorenzentrums und des betreubaren
Wohnens im Rahmen der „Gesunden Gemeinde Regau“
Äpfel verteilt.
Projektleiter Ing. Zeitlinger Karl-Heinz freut sich, dass
diese Aktion bereits zum vierten Mal von der Gemeinde
unterstützt wird.

Erstmals standen die Äpfel auch bei den Gemeinde-
ärzten, der Trafik, am Postamt, beim Bäcker, der
Raiffeisenkasse und am Gemeindeamt zur freien Ent-
nahme bereit.

Ein altes englisches Sprichwort lautet:
„An apple a day keeps the doctor away“

Obst und Gemüse halten bekanntlich Geist und Körper
fit und gesund. Der Apfel soll als Symbol nur ein klei-
ner Anstoß sein bewusster mit der Ernährung umzuge-
hen.
Die Projektgruppe wünschte dazu guten Appetit!
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AUS DEM GEMEINDERAT / AUS DEM GEMEINDEAMT

ABWASSERVERBAND AGER-WEST: BA 10 -
GRUNDSATZBESCHLUSS ÜBER DIE GEWÄHRUNG
EINES LANDESDARLEHENS
Die Marktgemeinde Regau ist an den Baukosten für die
Anpassung der Mischwasserentlastungen und zwar der
Überlaufbecken Schalchham, Regau und Unterlixlau mit
15,45 % beteiligt. Für die Finanzierung dieses Projek-
tes wurde vom Abwasserverband Ager-West um ein
Landesdarlehen angesucht. Einstimmig hat der Gemein-
derat den Anteil der Marktgemeinde Regau am Landes-
darlehen für die Anpassung der Mischwasser-
entlastungen in Höhe von EUR 10.350,-- beschlossen.

PROJEKT „B145 – OSTKREUZUNG“
Im Hinblick auf das Fachmarktzentrum „Metropol“ ist
der Ausbau der Ostkreuzung notwendig und hat sich
der Gemeinderat einstimmig für die Variante „Esthofer“
des Büros Schimetta entschieden.

EINFRIEDUNG SPORTANLAGE REGAU
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, den Zaun
für das Nebenspielfeld der Sportanlage Regau inkl. Ball-
fangnetz im Frühjahr 2005 zu erneuern und wurde der
Auftrag an die Firma Kleemayr, Regau zum Preis von
EUR 3.840,-- exkl. MWSt. erteilt.

Gemeinderatssitzung vom 25. Oktober 2004
WANKHAM – ZUFAHRT-STOCKSCHÜTZENHALLE
Vom Gemeinderat wurde die Asphaltierung im Bereich
der Zufahrt zur Stockschützenhalle in Wankham be-
schlossen.

HAUPTSCHULE REGAU – TURNHALLE; OPTIMIERUNG
DER DACHRINNENHEIZUNG
Um einem künftigen Eis-Rückstau auf dem Dach der
Turnhalle entgegenzuwirken, wurde vom Gemeinderat
einstimmig die Demontage der bestehenden und Her-
stellung einer neuen Dachrinnenheizung bei der Turn-
halle Regau beschlossen und der Auftrag an den Billigst-
bieter Firma GEG Elektrobau GmbH., 4800 Attnang-
Puchheim,  mit einer  Auftragssumme von EUR 3.249,90
exkl. MWSt. erteilt.

BAUHOF REGAU – ANKAUF EINES SCHNEEPFLUGES
FÜR DEN UNIMOG 1600
Um eine gesicherte Schneeräumung zu garantieren, hat
der Gemeinderat einstimmig den Ankauf eines Schnee-
pfluges für den Unimog 1600 zum Preis von EUR
15.684,-- inkl. MWSt. bei der Firma Schmidt Fahrzeug-
bau und Kommunaltechnik Ges.mbH., Wr. Neudorf, be-
schlossen.

Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001; Änderungsplan
Nr. 4.48 („Schmid“), Auflagenhinweis, Auflage zur
öffentlichen Einsichtnahme
Gemäß § 33 Abs. 2, Oö. Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird in der Zeit vom
16.11.2004 bis 14.12.2004 darauf hingewiesen, dass
die Änderung des rechtswirksamen Flächenwidmungs-
planes Nr. 4/2001 im Bereich des Grundstückes Nr. T
612/3, KG. Oberkriech (Änderung Nr. 4.48) durch 4
Wochen, das ist vom 15.12.2004 bis 13.01.2005 zur
öffentlichen Einsichtnahme beim Marktgemeindeamt
Regau, Bauabteilung, während der Amtsstunden auf-
liegt.

Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001; Änderungsplan
Nr. 4.49 („Hofer“), Auflagenhinweis, Auflage zur
öffentlichen Einsichtnahme
Gemäß § 33 Abs. 2, Oö. Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird in der Zeit vom
16.11.2004 bis 14.12.2004 darauf hingewiesen, dass
die Änderung des rechtswirksamen Flächenwidmungs-
planes Nr. 4/2001 im Bereich des Grundstückes Nr. T
504/1, KG. Oberkriech (Änderung Nr. 4.49) durch 4
Wochen, das ist vom 15.12.2004 bis 13.01.2005 zur
öffentlichen Einsichtnahme beim Marktgemeindeamt
Regau, Bauabteilung, während der Amtsstunden auf-
liegt.

Örtliches Entwicklungskonzept des Flächen-
widmungsplan Nr. 4; Änderungsplan Nr. 7 (Hofer,
Unterkriech); auflage zur öffentlichen Einsicht-
nahme
Gemäß § 33 Abs. 3, Oö. Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird in der Zeit vom
16.11.2004 bis 14.12.2004 darauf hingewiesen, dass die
Änderung Nr. 7 des rechtswirksamen Örtlichen
Entwicklungskonzeptes Nr. 1/2001 des rechts-
wirksamen Flächenwidmungsplanes Nr. 4/2001 im Be-
reich „der Ortschaft Unterkriech“ durch 4 Wochen,
das ist vom 15.12.2004 bis 13.01.2005 zur öffentli-
chen Einsichtnahme beim Marktgemeindeamt Regau,
Bauabteilung, während der Amtsstunden aufliegt.

Jedermann, der ein berechtigtes In-
teresse glaubhaft machen kann, ist
berechtigt, während der Auflagefrist
schriftliche Anregungen oder Ein-
wendungen beim Marktgemeindeamt
einzubringen.

Kundmachungen
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AUS DEM GEMEINDEAMT

EDV-Info-Abend
der Bezirksbauernkammer Vöcklabruck
am Mittwoch, 15.12.2004, 20.00 Uhr
in der Landwirt. Fachschule Vöcklabruck

   Sie erhalten Informationen über
• die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten des Com-
puters

• Inhalte, Förderungsmöglichkeiten und Kosten
der angebotenen Kurse in der BBK (Internetkurse,
Basisausbildung, Einsteiger für Junggebliebene,
Computerführerschein, Invekos-GIS, Excel-Auf-
bau, LK-Aufzeichnungsbuch, Bildbearbeitung)!

Melden Sie sich zum Info-Abend unter
der Tel.Nr. 0732/6902-1500 an!

Die Teilnahme am Info-Abend ist kostenlos!

Feuerbrand ist heuer unterschiedlich stark aufgetreten.
Der Befall war deutlich geringer als 2003. Dies lag vor
allem an der kühlen Witterung zur Zeit der Blüte sowie
an den rigorosen Aus- und Umschnittmaßnahmen der
Vorjahre.

Jetzt im Herbst ist es enorm wichtig, dass even-
tuelle Befallsherde noch entdeckt und fachge-
recht entsorgt werden. Alle jetzt nicht beseitig-
ten Befälle stellen große Infektionsquellen für die
folgenden Jahre dar. Daher sollten Sie verstärkt
auf folgende für den Herbst typische Feuerbrand-
symptome achten:

• Vertrocknetes Laub aber kein Laubfall, Blätter und
verdorrte Früchte bleiben hängen
• Eingesunkene Rindenpartien (Canker) die zum Teil
wie Krebssstellen aussehen können auf Feuerbrandbefall
hindeuten. Diese Stellen müssen noch vor dem Früh-
jahr großzügig entfernt werden, da hier Bakterien über-
wintern. Die Feuerbrandbakterien vermehren sich im
Frühjahr bei steigenden Temperaturen noch vor der
Blüte. Aus der Rinde tritt dann Bakterienschleim aus,
der Quelle für neue Infektionen ist.
• Das Bakterium kommt bei kühler werdender Witte-
rungen zum Stillstand. Daher ist der diffuse unklare
Übergang zum gesunden Holz oftmals nicht mehr gege-
ben. Beim Anschnitt ähnelt es eher den Symptomen von
Monilia - Auch bei Unsicherheit soll der Ast entfernt
werden!

Feuerbrand-Altbefall/Winterschnitt
Kernpunkte des Aus- und Umschnitts:

• In der Vegetationsperiode die Arbeiten nur bei tro-
ckener Witterung durchführen, im Herbst kaum mög-
lich
• Großzügig ausschneiden:
   Hohe Bäume: 50-100 cm ins gesunde Holz
   Niedere Bäume z.B. Spindeln: am besten den
   ganzen Ast entfernen
• Kleinere Äste mit Hand ausreißen oder ausbrechen-
   erspart Desinfektion der Schnittwerkzeuge
• Auch nicht befallene Wassertriebe entfernen
• Befallene Äste und Bäume sorgfältig entfernen und
   verbrennen
• Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen einhalten
• Desinfektion:
   Werkzeug, Geräte, Stiefel und Schuhe: Lysetol
   FF 15%, Menno Florades, Interspraydes (direkt),
   Alkohol (70%)
   Hände: Sensiva

Gerade jetzt sollte noch die Gelegenheit genützt wer-
den, da die Verschleppungsgefahr in der vegetations-
losen Zeit relativ gering ist.

Auch wenn das Land OÖ keine Kosten für Aus-
und Umschnittmaßnahmen mehr übernimmt, ist
es trotzdem die Pflicht jedes Bürgers von sich aus
geeignete Bekämpfungsmaßnahmen im Rahmen
der Zumutbarkeit zu setzen.

Homepage: www.regau.at
E-Mail: gemeinde@regau.ooe.gv.at

Milorad und Ankica Horvat, Alm .................................... David
Gerhard und Renate Neubacher, Tiefenweg .............. Sebastian
Johann und Ilse Fürtbauer, Oberkriech ............... David Lukas
Heinz Aschermair u. Walburga Stadler, Regau ... Miriam Tamara
Johann Fehringer u. Gabriele Schuster, Himmelreich ..... Viktoria

GOLDENE HOCHZEIT
Rudolf und Theresia Wohlschlager, Wankham

DIAMANTENE HOCHZEIT
Rupert und Herta Maria Enzinger, Buchengasse

Ludwig Mayer, Ringstraße
Franziska Huemer, Alm

Wir bedauern folgende Sterbefälle:

Wir wünschen den Neugeborenen
Gesundheit und Wohlergehen!
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REVA-HALLE - VERANSTALTUNGSKALENDER - VERANSTALTUNGSHINWEISE

 

Ermäßigte Eintrittskarte in die REVA
Eishalle für Jugendliche

In den Weihnachtsferien (24.12.2004 – 09.01.2005) und
in den Semesterferien (19.02.2005 – 27.02.2005) gibt es
auch heuer wieder ermäßigte Jugend-Eintrittskarten
für die REVA Eishalle. Zu kaufen gibt es die Gutscheine
zum Preis von Euro 1,-- beim Marktgemeindeamt Regau
(Meldeamt). Mit diesem Gutschein erhalten Sie dann in
der REVA Eishalle eine Eintrittskarte im Wert von Euro
1,90.

Wie schon im Vorjahr bietet die REVA-Halle wieder Weih-
nachts-Saisonkarten zu besonders günstigen Preisen an
– perfekt entweder zum selber Nutzen und Sparen oder
aber als tolles Geschenk für alle Eislauf-Fans.
Die Karten sind vom 24. Dezember 2004 bis zum Ende
der diesjährigen Eissaison am 13. März 2005 gültig und
ab 9. Dezember 2004 an der Kasse der REVA-Halle zu
erwerben.
Die Weihnachts-Saisonkarte kostet:
• für Erwachsene: EUR 60,- (statt regulär EUR 90,-)
• für Jugendliche: EUR 35,- (statt regulär EUR 53,-)
• für Kinder: EUR 10,- (statt regulär EUR 15,-)
Dem ungetrübten Eislauf-Vergnügen sollte damit nichts
mehr im Wege stehen…

Am Sonntag, 5. Dezember 2004, kann man von 14.00
bis 17.00 Uhr schauen, wie es dem Nikolaus auf dem
Eis ergeht, wenn er den Kindern mit Spielen die Zeit
vertreibt. Doch egal, ob es für ihn eine gefährliche
Rutsch-Partie wird oder nicht: Süßes verteilt der gute
Mann auf jeden Fall!

Öffnungszeiten Weihnachtsferien
Eislaufen: täglich von 14.00 bis 17.00 Uhr
Eislaufkurs für Schüler:

täglich von 10.00 bis 11.30 Uhr (vom
27. 12. bis 30. 12. 2004), Anmeldungen bitte
bei Frau Weinhandl, Telefon 07672/92884

Eisdisco: Sa: 18.00 – 21.00 Uhr
(Gute Verbindungen mit dem Nachtbus,
Fahrzeiten auf www.reva.at/fahrplaene)

Der Nikolaus kommt!

Spaß auf dem Eis als Weihnachtsgeschenk

Samstag, 27. November 2004
REGAUER ADVENT (siehe Seite 8)

Samstag, 4. Dezember 2004
Der NIKOLAUS besucht den Reitstall Moser (sie-
he Seite 6)

Dienstag, 7. Dezember 2004
KONZERT, Bürgerkorpskapelle Regau (siehe Seite 7)

Freitag, 10. Dezember 2004
WINTERREISE von Franz Schubert (siehe Seite 7)

Samstag, 18. Dezember 2004
GLÜHWEINZELT der Union-Raiffeisen-Regau
Parkplatz GH. Hainbuchner, ab 16.00 Uhr

Der Bürgermeister:
Friedrich Feichtinger, e.h.

ADVENTCAFÈ
am Mittwoch, 15. Dezember ab
14.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee
und Mehlspeise.
Schüler der Landesmusikschule
sorgen für eine stimmungsvolle
musikalische Umrahmung.

SERVIETTEN FALTEN
Zu einem besonderen Fest gehört ein schön gedeckter
Tisch. Wir zeigen Möglichkeiten, wie Servietten gefaltet
werden können und freuen uns auch auf gute Ideen von
Ihnen. Termin: Mittwoch, 1. Dezember um 14.30 Uhr

KOMM SING MIT
Die letzte Gelegenheit zum gemeinsamen Singen im
heurigen Jahr ist am Donnerstag, den 16. Dezember um
14 Uhr.

REGAUER FOTOFREUNDE
Treffpunkt für alle, die Freude am Fotografieren haben und
in dieser Runde noch etwas dazulernen möchten, ist jeweils
der 1. Montag im Monat um 18 Uhr. Genauere
Informationen bei der Ausstellung beim Regauer Advent.

DIENSTAGS-FRÜHSTÜCK
Die nächsten Termine sind: 30. November, 7. Dezember,
14. Dezember, 21. Dezember und 28. Dezember, jeweils
von 8.30 Uhr bis 11 Uhr
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VERANSTALTUNGSHINWEISE

4. Dezember 2004
um 16:00 Uhr

im Reitstall Moser
Schönberg 12, 4844 Regau

Veranstaltet vom
1. Reit-Verein-Regau

Mitwirkende:
Kindergarten Schalchham

Musikgruppe der VS Regau

Moderation:
BGM Friedrich Feichtinger

Für alle Kinder hat der Nikolaus eine kleine Überraschung!!!

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer
0664/4306532 (ab 17:00 Uhr)

Der NIKOLAUS hat schon
aufgesattelt

und kommt in unseren REITSTALL
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